
Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 10.10.2020 
 Bähr / 8885 

Vorlage Nr. 20/158 - L/S 

für die Sitzungen der Deputationen für Wirtschaft und Arbeit  

am 23. September 2020 

Jährlicher Tätigkeitsbericht WFB 

hier: Integriertes Standortmarketing 2019 

A. Problem 

Der Deputationen für Wirtschaft und Arbeit ist jährlich ein Bericht über die 

Verwendung der Mittel des Standortmarketings und der Kultur- und 

Sportförderung vorzulegen. 

B. Lösung 

Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa legt den 18. Bericht zum 

integrierten Standortmarketing 2019 vor. Die wesentlichen Inhalte werden kurz 

nachfolgend zusammengefasst. Im Jahr 2019 wurden dem Geschäftsbereich 

Standortmarketing der Wirtschaftsförderung Bremen GmbH (WFB) 2,12 Mio. € für 

das Standortmarketing zur Verfügung gestellt. 20 % der Mittel werden für das 

Standortmarketing in Bremerhaven eingesetzt. 

Für die Förderung von überregional bedeutsamen Kultur- und 

Sportveranstaltungen in Bremen und Bremerhaven wurden in 2019 insgesamt 1,1 

Mio. € (737.000 € Kultur- und 363.000 € Sportveranstaltung) bereitgestellt und 

abgefordert.  

Nicht berücksichtigt sind in diesem Bericht die Projektförderungen an die WFB für 

die Projekte ServiceQualität im Tourismus, Umsetzung des Freizeit- und 

Naherholungskonzeptes Bremen-Nord und Förderung des Fahrradtourismus BIKE 

IT!. Dazu wird in gesonderten Vorlagen berichtet. 

Im Folgenden werden die wichtigen Themen und Schwerpunkte des 

Standortmarketings und der Veranstaltungsförderung kurz zusammengefasst 
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dargestellt. Die Details der Mittelverwendung und der damit verbundenen Effekte 

sind dem als Anlage beigefügten Bericht zu entnehmen. 

1. Nutzenorientierte Image-/Besucherwerbung 

Mit dem Instrument „Nutzenorientierte Imagewerbung“ werden der Tourismus, die 

Veranstaltungen, Messen und Events in Bremen und Bremerhaven beworben. 

Das zentrale Medium der Besucherwerbung ist die Zeitungsbeilage, die seit 15 

Jahren in Tageszeitungen in Norddeutschland und Teilen Nordrhein-Westfalens in 

einer Auflage von etwa 2,72 Mio. Exemplaren beigelegt ist. In 2019 erschienen 

wieder drei Print-Ausgaben. Dabei konnte die Zahl der Response-Kontakte 

gegenüber 2018 zum Teil deutlich gesteigert werden. 

Weitere wichtige Projekte waren die City-Kampagne, das Wissenschaftsmarketing 

mit der monatlichen Reihe „Wissenschaft persönlich“ sowie dem Projekt „Science 

goes public“, die Marketing Kooperationen mit dem Universum, der Botanika und 

dem Themenjahr „200 Jahre Stadtmusikanten“, die Kommunikationskampagne 

„Bremen wird neu“ zur Begleitung zahlreicher Bauprojekte, die Pflege der 

Stadtinformationsstelen sowie verschiedene Anzeigen und PR-Maßnahmen. 

2. Allgemeine Imagewerbung 

Zur allgemeinen Imagewerbung gehört u.a. der Pressedienst aus dem Bundesland 

Bremen. Hier werden positive Berichte aus Bremen mit hoher journalistischer 

Qualität über verschiedenen Medien wie Print- und Soziale Medien verbreitet. 

Im Rahmen der allgemeinen Imagewerbung werden auch die Landesauftritte 

Bremens finanziert, zum Beispiel die Präsentation Bremens auf der Ländermeile 

des Bürgerfestes zum „Tag der Deutschen Einheit“ in Kiel, zum dem über 500.000 

Besucher kamen. 

3. Eventmarketing 

Hierzu zählen die Kultur- und Sportveranstaltungsförderung in Bremen und 

Bremerhaven. Diese folgte wie in den vergangenen Jahren auch in 2019 den drei 

übergeordneten Zielsetzungen: 

→ Ermöglichung von Kultur- und Sportveranstaltungen, die überregionale, 

möglichst bundesweite Ausstrahlung haben, 
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→ Stärkung der Metropolfunktion Bremens für den Nordwesten, um die 

Attraktivität und Bindungskraft zu erhöhen, 

→ Herausforderung der Bremer Kultureinrichtungen und Sportveranstalter, 

Projekte und Veranstaltungen mit dem Anspruch auf überregionale Sichtbarkeit 

zu planen und durchzuführen. 

Innerhalb der Kulturveranstaltungsförderung standen 2019 in Bremen 552.750 € 

zuzüglich 200.000 € bereits abgerechneter Projekte der Vorjahre zur Verfügung. 

Insgesamt wurden damit 21 Veranstaltungen aus den Bereichen Festivals/Feste, 

Musik, Ausstellungen, Theater und Literatur gefördert werden, die die 

Erwartungen an Publikumszuspruch und der prognostizierten überregionalen 

Wahrnehmung größtenteils erfüllen konnten. 

Für Kulturveranstaltungen in Bremerhaven standen 184.250 € zur Verfügung. 

Weitere 20.000 € wurden aus dem Etat der Sportveranstaltungsförderung 

umgewidmet. Damit wurden 8 Veranstaltungen aus den Bereichen Ausstellungen, 

Festivals/Feste, Theater, Kino sowie die Vorbereitung für die SAIL gefördert, die 

insgesamt einen größeren Besucherzuspruch als erwartet verzeichnen konnten. 

Für die Sportveranstaltungsförderung in Bremen standen in 2019 272.250 € 

zuzüglich 120.000 € aus Rückläufen vorangegangener Förderungen zur 

Verfügung. Es wurde die Förderung von 7 Veranstaltungen beschlossen, bei 

denen mehr Besucher als erwartet kamen. 

Im Rahmen der Sportveranstaltungsförderung in Bremerhaven wurden 3 Projekte 

mit insgesamt 71.000 € gefördert, die allesamt sehr gut besucht waren. 

Zusätzlich wurden noch aus Mitteln des Standortmarketings weitere Events 

unterstützt wie zum Beispiel der Freimarktsumzug, die Lange Nacht der Museen, 

die überregionale PR zum Musikfest, der Bremer Kindertag im Bürgerpark, das 

Veranstaltungsprogramm des Golden City am Lankenauer Höft sowie die 

Forschungsmeile auf der Maritimen Woche. 

4. Markenwerbung/Allgemeines Marketing WFB 

Es wurden Mittel für die Beauftragung von Internetagenturen zur technischen 

Unterstützung bei der Betreuung einiger Internetseiten sowie 

Marketingmaßnahmen im Zusammenhang mit der Passage im Kontorhaus 

aufgewendet. 



Seite 4 

5. bremen.de/Kultur 

Die Mittel wurden für die technische Entwicklung sowie die Redaktion für die 

Kultur-Rubrik auf dem Stadtportal www.bremen.de eingesetzt. Dabei sind der 

Umzug des Veranstaltungskalenders sowie der Veranstaltungseingabe vorbereitet 

worden. Außerdem erfolgten das Jahr über aktuelle Informationen über 

Veranstaltungs-Highlights. Diese werden auch in den sozialen Medien verteilt. 

6. Unvorhergesehenes und 7. Marktforschung 

Unter dieser Rubrik werden neben vielen kleinen Maßnahmen (Aufkleber, 

Papiertaschen, Social Media etc.) auch verschiedene Veranstaltungen und 

Maßnahmen in Form von Kostenbeteiligungen oder dem Einkauf werblicher 

Leistungen gefasst, wie zum Beispiel das Benefizkonzert des Bundespräsidenten, 

Spieletag in der VHS oder der Bremer Diversity Preis. 

8. Maßnahmen Bremen-Nord 

Auch in 2019 wurde die Kommunikation des Mittelzentrums als Einkaufs- und 

Erlebnisstandort entsprechend der Vereinbarung mit dem Vegesack Marketing 

e.V. unterstützt.  

Mit dem Wirtschafts- und Strukturrat Bremen-Nord (WiR) arbeitet die WFB auf der 

Grundlage eines Partnerschaftsvertrags zusammen. In 2019 hat der WiR die 

Neuausrichtung des Marketings mit einen Aktivitäten und auch personell intensiv 

begleitet und konzeptionell unterstützt.  

Außerdem wurden die Marketingmaßnahmen verschiedener Veranstaltungen im 

Bremer Norden gefördert. 

9. Zusätzliche Projekte 

Hierunter sind die beiden folgenden Maßnahmen gefasst: 

→ Bremen Future Lounge 

→ Bremen DNA 

10. Bremerhavener Projekte 

Unter der Dachmarke „Bremerhaven - Meer erleben“ wurden in 2019 aus dem 

integrierten Standortmarketing Projekte des zentralen Marketings, des Cross Over 

Marketings, Installationen sowie Marktforschung finanziert. 
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Zum zentralen Marketing gehören die bereits genannten drei überregionalen 

Beilagen sowie Veröffentlichungen, Presse- und Social-Media-Arbeit, die 

Herstellung und der Vertrieb allgemeiner und spezieller Druckwerke und 

Publikationen zu Attraktionen und Veranstaltungen und der Ausbau der 

barrierefreien Angebote bei Druckwerken und im Internet. 

Das Cross Over Marketing umfasst das Binnen- und Regionalmarketing mit dem 

Fokus auf die Unterstützung oder die Ausrichtung von Veranstaltungen und 

Events sowie das unterstützende Marketing für Angebote auf dem regionalen 

Markt in Bremerhaven und Umgebung (Flyer, Anzeigen, PR, Plakate, Internet).  

Ferner wurde die Havenwelten-Wegweisung fortgeführt bzw. ergänzt und 

aktualisiert. Zudem wurde auch in 2019 die ganzjährige Gästebefragung aus 

diesem Budget finanziert. 

C. Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung 

Mit dem Bericht sind keine finanziellen und keine personalwirtschaftlichen 

Auswirkungen verbunden.  

Das integrierte Standortmarketing, über das mit dieser Vorlage berichtet wird, zielt 

auf alle Geschlechter gleichermaßen ab. Sowohl Frauen als auch Männer 

profitieren von den geschaffenen Angeboten und Maßnahmen in gleichem Maße. 

Die Marketingmaßnahmen und geförderten Veranstaltungen sprechen 

generationsübergreifend Frauen, Männer und auch Familien an. Daher ist keine 

Gender-Relevanz gegeben. 

D. Negative Mittelstandsbetroffenheit 

Die Prüfung nach dem Mittelstandsförderungsgesetz hat keine qualifizierte 

(negative) Betroffenheit für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen ergeben. 

E. Beschlussvorschlag 

Die Deputationen für Wirtschaft und Arbeit nehmen den vorgelegten Bericht zur 

Kenntnis 

 

Anlage 

18. Bericht zum integrierten Standortmarketing 2019 



 

  





















http://www.bremenwirdneu.de/


























http://www.t-online.de/


http://www.bremen.de/
mailto:info@bremen.de






http://www.logbuch-bremerhaven.de/
http://www.logbuch-bremerhaven.de/




http://www.bremerhaven.de/tourismus
http://www.bremerhaven-tourism.de/
http://www.bremerhaven-tickets.de/
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